
Merkblatt für Teilnehmer am Beagletraining

Wir freuen uns sehr, dass Sie sich dazu entschieden haben an unserem
Beagletraining teilzunehmen. 

� Ihr Beagle ist grundimmunisiert und haftpflichtversichert. 

� Sorgen Sie während der Autofahrt für ausreichende „Sicherung“ Ihres

Beagles, dies wäre am besten eine Hundebox. Viele Hunde haben ein
Problem mit der "vorbeifliegenden" Landschaft während der
Autofahrt, ihnen wird schlecht, sie speicheln, winseln oder/und
springen hin und her. Durch die Hundebox wird die Sicht nach
draußen um ein vielfaches eingeschränkt und den Hunden geht es
besser. Gurtsysteme oder eine Absperrung zwischen Rücksitzbank
und Ladefläche halte ich aus den oben genannten Gründen für nicht
geeignet. Die Ladeflächen sind in der Regel für Beagles viel zu groß,
die Hunde können sich während der Fahrt nicht richtig
abstützen(Kurven etc.).
Im übrigen ist eine ungesicherte Fahrt Ihres Beagles ein Verstoß
gegen die Straßenverkehrsordnung und kostet u.U. bis 40 EUR und
einen Punkt in Flensburg !

� Für das Training benötigen Sie eine ausreichende Menge an Futter,

Sie brauchen sehr viel Futter !!!!!!!!!!!!! 
Am besten ist es, wenn man das Futter, welches der Beagle sowieso
frisst, mitbringt; dies kann sein das Trockenfutter, die Nassnahrung
oder Selbstgekochtes. Die beiden letzten Dinge bitte entweder in
kleinen Tupperschüsselchen oder in einer wiederbefüllbaren Tube
mitbringen. 
Um das Futter gut zu verstauen, empfiehlt sich eine Bauchtasche. 
Bitte keine Plastiktüten oder umständliche Verpackungen verwenden.

Wichtig ist, dass Ihr Beagle das Futter schnell schlucken kann, daher
sollte das Trockenfutter selbst nicht zu groß sein. Am besten sollte
der Hund hungrig zum Training kommen. Die Ablenkung beim
Training ist sehr groß, deswegen kann man auch kleine Käsestücke,
Rinder-/Putenschnitzel, Hundewurst (vom Metzger) verwenden. 

� Der Beagle sollte ein Halsband oder/und ein Geschirr tragen. Als

Leine empfiehlt sich eine einfache Leine von ca. 2 – 3 Meter Länge
OHNE Schlaufe. Sogenannte „Flexi-Leinen“ sind ungeeignet !



� Ihr Beagle sollte sich vor dem Besuch der Trainingsstunde „gelöst“

haben, eine kleine Gassi-Runde vor Abfahrt daheim wäre deshalb gut.

� Zum Training wäre es gut, wenn Sie Gegenstände von sich

mitbringen, nach denen er suchen kann. Dies kann sein Handschuh,
Socke, Schlüsselmäppchen usw.

Auch Ihnen als Hundeführer möchte ich folgende Empfehlungen
geben:

� Kinder dürfen jederzeit mitgebracht werden. Alle Hundesportgeräte

sind ausschließlich für Hunde gemacht und dürfen von Kindern gleich
welchen Alters NICHT benutzt werden. 

� Sie als Hundeführer sollten passende, wetterfeste Kleidung tragen

sowie rutschfestes und belastbares Schuhwerk. Das Beagletraining
findet bei jedem Wetter (Regen, Schnee, Sonnenschein) auf dem
Hundeplatz statt. Schmutz und Pfotenabdrücke auf Ihrer Kleidung
bleiben also nicht aus !

� Gute Laune ist für ein positives Lernen des Beagles besonders wichtig

� Wenn mehrere Familienmitglieder am Beagletraining teilnehmen,

klären Sie bitte bereits vorher ab, wer mit dem Beagle arbeitet. Es
macht keinen Sinn, wenn der Hund mit Hörzeichen aus allen
Richtungen verwirrt wird.

� Sollte es trotz vorherigem Gassigehen zu einem großen „Malheur“ auf

dem Hundeplatz kommen, so ist dies kein Problem. Hundekottüten
befinden sich auf dem Hundeplatz, bitte gleich entfernen und in der
bereitgestellten Tonne entsorgen.

� Am Hundeplatz gibt es neben Kaffee, Tee auch kühle Getränke, die

günstig zu beziehen sind. 

� Entlang des Hundeplatzes kann das Fahrzeug geparkt werden. Bitte

parken Sie so, dass andere Fahrzeuge an Ihnen vorbeikommen.

Nun freue wir uns auf Ihren ersten Besuch und viel Spaß beim Trainieren

Für Fragen stehe ich Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.
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